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Das Jahrhundertprojekt des zweigleisigen Ausbaus der Pot-
tendorfer Bahnlinie wurde endlich realisiert! Bereits seit den 
70er Jahren wurde dieses wichtige Vorhaben immer wie-
der diskutiert. Jetzt wurde es umgesetzt. Ebreichsdorf wird 
dadurch als Standortgemeinde zwischen Wiener Neustadt 
und Wien zu einem noch attraktiveren Knotenpunkt im süd-
lichen Niederösterreich.  Weiterlesen auf Seite 3

Schulstart 2023/2024

Jahrhundertprojekt – Zweigleisiger Ausbau der Pottendorfer Linie realisiert

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres fand in Ebreichsdorf 
auch der traditionelle Besuch der Gemeindevertretung bei 
den Erstklässlern statt. Weiterlesen auf Seite 22
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

neben Kanal, Wasserleitung, Beleuchtung und Strom zählt auch ein schnelles 
Internet zu einer immer wichtigeren und notwendigen Infrastruktur von Gemein-
den in ganz Österreich. Gerade bei der Pandemie haben wir erlebt, wie schnell 
es gehen kann und viele von uns mussten ihre tägliche Arbeit vom „Home- 
office“ aus erledigen. Dafür war und ist eine schnelle und sichere Internetanbin-
dung die Grundvoraussetzung und daher freue ich mich, dass die Kleinregion 
Ebreichsdorf mit ihren 10 Mitgliedsgemeinden diese Notwendigkeit erkannt hat 
und sich intensiv um einen strategischen Partner für den Ausbau von Glasfa-
ser bzw. Breitband-Internet angenommen hat. In zahlreichen Besprechungen 
wurde mit namhaften Konzernen Gespräche geführt und letztlich hat sich die 
Kleinregion für A1 als strategischen Partner entschieden.
 
Was bedeutet das für Sie bzw. für die 10 Gemeinden in der Kleinregion? Für 
Sie bedeutet es in erster Linie, dass in Kürze verschiedene Informationsver-
anstaltungen seitens A1 in unserer Stadt durchgeführt werden, um Ihnen alle 
wichtigen Details näherzubringen und Ihre Fragen auch zu beantworten. Jedes 

Haus und die Bedürfnisse jedes Einzelnen sind individuell und daher werden auch maßgeschneiderte Lösungen ange-
boten. Für uns als Gemeinde gilt es, die kommenden Grabungsarbeiten in den Siedlungen mit so wenig wie möglichen 
Einschränkungen und Baustellen abzuwickeln. Immerhin gilt es in der Kleinregion über 1.000 km Glasfaserkabeln zu 
verlegen. Wichtig war und ist es uns auch, dass Sie als Endkunde die freie Wahl ihres künftigen Netzanbieters haben. 
A1 stellt zwar die Infrastruktur her und wird Ihnen auch verschiedene Produkte anbieten, aber Sie können selbstver-
ständlich auch andere Anbieter auf dem Glasfasernetz nutzen. 

Warum ist mir persönlich diese Investition in die Infrastruktur so wichtig? Weil wir auch für unsere folgenden Generatio-
nen zukunftsfit und auch als Wirtschaftsstandort attraktiv sein wollen. Ohne schnelles Internet werden sich in Zukunft 
kaum neue Firmen ansiedeln und für Arbeitsplätze sorgen. Aber auch im privaten Bereich werden die Themen „Home-
office“, Internet-Telefonie und TV-Streamen immer mehr zunehmen und unsere Kinder und Enkelkinder werden kaum 
mehr mit den heutigen Kupferkabeln kommunizieren. 

Daher sehe ich es auch als unsere Verantwortung, in diese Technologien zu investieren und freue mich, dass es uns 
nach intensiven Verhandlungen gelungen ist, den Glasfaser-Ausbau bis Ende 2025 in allen Ortsteilen in Ebreichsdorf 
mit A1 sicherstellen zu können.

Zu guter Letzt darf ich mich noch ganz persönlich bei Ihnen für Ihren Besuch bei unserem letzten Stadtfest bedanken. 
Es war ein großartiges Fest mit 10 bunten Stationen, die auch die Vielfalt unserer Vereine widergespiegelt haben. Mein 
Dank geht auch nochmal an alle Spender, die mit ihrer Unterstützung dazu beigetragen haben, dass wir für unsere Hans 
Hofer Schule drei behindertengerechte Gehhilfen anschaffen konnten und so das tägliche Leben unserer Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen etwas einfacher gestalten können. Danke auch an die Austria Biker & Triker, die Sparkasse 
und die Raiffeisenbank Ebreichsdorf für ihre großzügigen Spenden!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und freue mich, Sie bei einem unserer zahlreichen Veranstaltungen – z. B. 
dem Oktoberfest am 21. Oktober in der FF-
Scheune in Unterwaltersdorf – begrüßen zu 
dürfen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Zukunftsweisende Infrastruktur wird immer wichtiger!

Ihr

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Freitag, 
10. November 2023

um 19.00 Uhr
(Einlass: 18.30 Uhr)

Rathaussaal
Ebreichsdorf

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, ich freue mich, Sie zum

12. Bürgermeisterempfang
ins Rathaus Ebreichsdorf einladen zu dürfen!

Thema des Abends: 
„Eine neue Zeitrechnung beginnt“

Selbstverständlich wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
LAbg. Bgm. Wolfgang KOCEVAR

Es wird um Voranmeldung gebeten: 02254/72218-114 oder eva.zach@ebreichsdorf.at.
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Das Jahrhundertprojekt des zwei-
gleisigen Ausbaus der Pottendorfer 
Bahnlinie wurde endlich realisiert! 
Bereits seit den 70er Jahren wurde 
dieses wichtige Vorhaben immer wie-
der diskutiert. Jetzt wurde es umge-
setzt. Ebreichsdorf wird dadurch als 
Standortgemeinde zwischen Wiener 
Neustadt und Wien zu einem noch 
attraktiveren Knotenpunkt im südli-
chen Niederösterreich.

Für Ebreichsdorf bedeutet die 
neue Bahntrasse insgesamt eine 
Aufwertung als Wohnstandort. Bür-
germeister LAbg. Wolfgang Kocevar 
fasst zusammen: „Unsere Stadt wird 
nicht nur als Wohn- und Pendlerstadt 
an Bedeutung gewinnen, sondern 
auch als wichtiger Standort für die 
Wirtschaft und für lukrative Betriebe. 
Dadurch werden tausende Bürgerin-

nen und Bürger im gesamten südli-
chen Wiener Umland und speziell im 
Bezirk Baden von attraktiven Arbeits-
plätzen profitieren. Wir befinden uns 
nun in der Hierarchie der Städte Wie-
ner Neustadt und Baden, die ebenfalls 
direkt an Hochleistungsbahnstrecken 
liegen.“ Die bisherige gute Anbindung 
der Stadtgemeinde über die Autobahn 
wird durch die Hochgeschwindigkeits-
strecke mit der Bahn nun noch attrak-
tiver.

Mit diesem Projekt leistet Ebreichs-
dorf auch einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz. Die Attraktivität der 
neuen Bahnlinie wird hoffentlich viele 
Pendlerinnen und Pendler in Zukunft 
dazu bewegen, vom Auto auf die 
Schiene umzusteigen. 

Dank des zweigleisigen Ausbaus 
sind es nun nur noch 17 Minuten bis 
nach Wien-Meidling und nur unwe-
sentlich länger bis nach Wiener Neu-

stadt. Ebreichsdorf 
befindet sich nun 
wirklich im Zentrum 
des öffentlichen 
Verkehrs. Insbe-
sondere die kom-
menden Genera-
tionen werden von 
einem modernen 
Bahnhof mit 650 
Autostellplätzen, 
einem modernen 
Busterminal und 
vor allem einem 
verbesserten Intervall von Schnell-
zügen Richtung Norden und Süden, 
profitieren.

Ebreichsdorf bindet den Bahnhof 
auch intensiv von allen Seiten und 
Ortsteilen mit guten öffentlichen Ver-
kehrsverbindungen sowie Geh- und 

Radwegen an. Die Lärmschutzwände 
sorgen für eine erhöhte Lebensquali-
tät im Vergleich zur alten Trasse, die 
ohne Lärmschutz durch das Orts-
gebiet führte. Die Busterminals vom 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) 
garantieren zu allen wichtigen Tages-
zeiten eine sehr attraktive öffentliche 
B u s a n b i n d u n g 
zum neuen Bahn-
hof.

Bürgermeister 
LAbg. Wolfgang 
Kocevar äußerte 
sich sehr erfreut 
über den erfolg-
reichen Abschluss 
dieses Projekts, 
das seit den 70er 
Jahren immer 
wieder politisch 
diskutiert wurde 
und betonte: 

„Ebreichsdorf legt weiterhin den 
Fokus auf eine positive Entwicklung. 
Lebensqualität ist für unsere Stadt 
von großer Bedeutung. Neben dem 
zweigleisigen Ausbau der Bahnlinie 
investiert Ebreichsdorf weiterhin in 
die Grünraumgestaltung, das Setzen 

von Bäumen, Bildung und Freizeit-
einrichtungen. Die neue Bauordnung 
verdeutlicht zudem, dass die Stadt 
weniger versiegeln und attraktiven 
Wohnraum nur unter bestimmten 
Natur- und Klimaschutzmaßnahmen 
zulassen möchte.“ ■

Jahrhundertprojekt – Zweigleisiger Ausbau der Pottendorfer Linie realisiert

Fo
to

s:
 Ö

BB
/S

ch
ei

bl
ec

ke
r



Seite 4 - Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2023 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

AKTUELL

Mit dem Spatenstich am  
13. September 2023 startete der 
A1 Glasfaserausbau in der Kleinre-
gion Ebreichsdorf, wo bis 2026 rund 
19.000 Haushalte direkt via FTTH an 
das größte Glasfasernetz Österreichs 
angebunden werden. Im Rahmen 
dieses umfassenden Infrastrukturpro-
jektes werden in den Gemeinden Blu-
mau-Neurißhof, Ebreichsdorf, Mittern-
dorf an der Fischa, Oberwaltersdorf, 
Pottendorf, Reisenberg, Seibersdorf, 
Teesdorf und Trumau mehr als 1.322 
Kilometer Glasfaser verlegt. Insge-
samt sind dafür nur rund 220 Kilome-
ter Grabungsarbeiten notwendig. A1 
achtet dabei auf eine schonende Ver-
legung, etwa durch die Nutzung vor-
handener Leerrohre.

Andreas Kollross, Bürgermeister 
von Trumau und Abgeordneter zum 
Nationalrat: „Der Glasfaserausbau ist 
wichtig für unsere gesamte Region. 
Damit geben wir Perspektiven für die 
Zukunft und stärken die Region als 
Wirtschaftsstandort. Als Kleinregion 
haben wir eines bewiesen: Es ist gut, 
wenn sich Gemeinden gemeinsame 
Ziele setzen und gemeinsam an einem 
Strang ziehen, unabhängig welcher 
politischen Weltanschauung man sich 
zugehörig fühlt. Mit dem Glasfaser-
ausbau in allen 9 Gemeinden haben 
die Gemeinden bewiesen, dass die 
Sachpolitik und das Interesse unserer 
Bürger:innen im Vordergrund stehen. 
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Wir haben für alle Bürgerinnen 
und Bürger damit ein Anschlussan-
gebot erreicht, dass keine Gemeinde 
alleine erzielen hätte können. Nach 
den gemeinsamen Verhandlungen 
zur Verbesserung der öffentlichen 
Anbindung in der Region, ist das nun 
ein zweiter Meilenstein, der nur durch 
die Kooperation der Gemeinden mög-
lich wurde. Ich möchte mich bei allen 
meinen Bürgermeisterkollegen dafür 
bedanken.“

A1 CEO Marcus Grausam: „Es ist 
uns wichtig, Gemeinden jeder Größe 
mit modernster Telekommunika-
tionstechnologie zu versorgen. Dafür 
investiert A1 in Österreich jährlich rund 

600 Millionen Euro 
in die digitale Infra-
struktur. Wir freuen 
uns sehr über die 
gemeinsame Ent-
scheidung von 
neun Gemeinden 
der Kleinregion 
Ebreichsdorf, den 

Glasfaserausbau gemeinsam mit A1 
umzusetzen. Denn eine gute Breit-
bandanbindung gehört heute in jedes 
Haus, genauso wie Wasser oder 
Strom. Ziel dieses Ausbauprojektes 
ist es, rund 19.000 Haushalte direkt an 
das größte Glasfasernetz Österreichs 
anzubinden und sie damit für die digi-
talen Anwendungen der Zukunft fit zu 
machen.“

Glasfaser steigert Wirtschaftskraft 
und Lebensqualität

LAbg. Wolfgang Kocevar, Bürger-
meister von Ebreichsdorf: „Der Glas-
faserausbau von A1 trägt dazu bei, 
dass die Kleinregion Ebreichsdorf 
auch weiterhin zu den modernsten 
und zukunftsorientiertesten Regio-
nen Niederösterreichs zählt. In Zeiten 
von Internet-TV und zunehmenden 
Homeoffice ist ein leistungsstarker 
Internetanschluss von entscheidender 
Bedeutung. Daher liegt es mir sehr am 
Herzen dafür zu sorgen, dass unsere 
Stadt mit der neuesten Technologie 
ausgestattet ist und unseren Bürge-
rinnen und Bürgern ein hochwertiger 
state-of-the-art Internetzugang zur 
Verfügung steht und so eine zuverläs-
sige und schnelle Internetverbindung 
ermöglicht. Unser Anspruch ist es, 
einen guten Ausbau zu gewährleisten, 
der den Bedürfnissen unserer Bürge-

rinnen und Bürgern gerecht wird. Ich 
bin überzeugt, dass der Glasfaser-
ausbau eine positive Entwicklung in 
der gesamten Kleinregion Ebreichs-
dorf sein wird und sowohl Privathaus-
halten als auch Unternehmen viele 
Vorteile bietet.“

Im Rahmen des A1 Glasfaseraus-
baus werden auch Betriebe, wie das 
Familienunternehmen Kanzi Kaffee 
in Trumau, mit ultraschnellem Inter-
net versorgt. Doris Kanzi ist CEO von 
Kanzi Kaffee, die das Kaffeeröster-
handwerk liebt und lebt. Kaffee, Kaf-
feemaschinen und Zubehör sind auch 
im firmeneigenen Online-Shop erhält-
lich.

„Wir von KANZI KAFFEE rösten in 
Trumau mit Leidenschaft besten Kaf-
fee nach italienischer Art. Die Digita-
lisierung hilft uns, unsere operativen 
Abläufe (Einkauf, Produktion, Marke-
ting, Verkauf) weitestgehend zu auto-
matisieren und neue Möglichkeiten zu 
erschließen. Die Infrastruktur und das 
Service von A1 geben uns wertvolle 
Zeit zurück, um unseren Fokus auf 
den Aufbau und die Pflege lebendiger 
Kundenbeziehungen zu richten“, so 
Doris Kanzi.

Mit „Fiber to the Home“ von A1 
erhalten die Haushalte in der Klein-
region Ebreichsdorf einen direkten 
Zugang zum A1 Glasfasernetz und 
damit die Möglichkeit, Daten mit bis 
zu 1.000 Mbit/s zu übertragen - im 
Homeoffice, beim Fernstudium oder 
beim Streaming im Wohnzimmer. 
Damit wird schon heute für die Anfor-
derungen zukünftiger Anwendungen 
vorgesorgt. Der Glasfaserausbau 
startet im Herbst 2023 in den Gemein-
den Trumau, Reisenberg und Potten-
dorf. ■

Glasfaserausbau bringt ultraschnelles Internet in die Kleinregion Ebreichsdorf
• Neun Gemeinden setzen auf Glasfaser von A1
• 19.000 Haushalte und Betriebe werden direkt an das A1 

Glasfasernetz angebunden
• A1 Glasfasernetz ermöglicht zukunftssichere Übertragungen 

bis zu 1.000 Mbit/s
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Mit der Ankündigung, den Rück-
bau der alten Bahntrasse erst im Jahr 
2025 abzuschließen, hatten uns die 
ÖBB zunächst verwundert; wie wir alle 
gesehen haben, ging es dann doch - 
wie auch von Fachleuten vorherge-
sagt - erheblich schneller. Jetzt soll 
die „alte“ Trasse spätestens im März 

2024 an die Gemeinde 
übergeben werden; vor-
aussichtlich aber schon 
zum Jahreswechsel. 
Um nicht jahrelang eine 
„Gstettn“ zu haben, hieß 
das für uns: schneller 
handeln, um die Wei-

chenstel -
lung für die 
Gestaltung 
des Längs-
ten Parks 
v o r z u -
n e h m e n . 
Es freut mich deshalb 
besonders, dass der 
Gemeinderat der Auf-
nahme von Dipl.Ing. 
Kathrin Steinweg zuge-
stimmt hat. Sie hat 
Landschaftsplanung 
und Landschaftsarchi-
tektur an der BOKU 
Wien studiert und wird 
die Gestaltung unseres 
„Eberichs“ in den nächs-
ten Jahren fachlich 
begleiten. Im Rathaus 
hat dazu bereits Mitte 
September ein Work-
shop stattgefunden, um 
die einzelnen Aufgaben 
an die Fachabteilun-
gen des Hauses und 
die Ressorts zu vertei-

len. Bereits Ende August konnten mit 
„Erich“ und „Erika“ die beiden Badner 
Bahn-Waggons in einer spektakulären 
Aktion angeliefert werden, um künftig 
als Ausstellungs- und Kommunikati-
ons- bwz. Gastro-Räume zu dienen. 
Dass die Waggons kurze Zeit später 
von Vandalen beschmiert wurden, 
halte ich keineswegs für cool, sondern 
schlicht als Sachbeschädigung frem-
den Eigentums mit erfolgter Anzeige. 
Auch konnte unser Verkehrsplaner 
bereits mit einem Verkehrs- und Park-
platzkonzept für den Längsten Park 
beauftragt werden, das zeitgleich mit 
der Realisierung von Rad- und Fla-
nierweg umgesetzt wird. ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Fachkompetenz für den „Eberrich“ STR Harald Kuchwalek

Auf sie wartet viel Arbeit: 
Dipl.Ing. Kathrin Steinweg wird die Umge-
staltung der Bahntrasse in den Längsten 
Park fachlich begleiten.

Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf hat beschlossen, sozial bedürftigen Bürgerinnen und Bürgern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2023/2024 zu gewähren. Der Gemeinderat hat hierfür eine Maximal-
summe von € 35.000 bereitgestellt.

Heizkostenzuschuss € 200,– € 150,– € 100,–
Monatliche Bruttoeinkünfte
Alleinstehend bis € 1.155,-- bis € 1.300,-- bis € 1.368,--
Ehepaar/Lebensgemeinschaft  bis € 1.822,-- bis € 1.942,-- bis € 2.039,--
Alleinstehend 1 Kind  bis € 1.333,-- bis € 1.517,-- bis € 1.593,--
Alleinstehend 2 Kinder bis € 1.511,-- bis € 1.734,-- bis € 1.822,--
Paar 1 Kind bis € 2.000,-- bis € 2.159,-- bis € 2.269,--
Paar 2 Kinder bis € 2.178,-- bis € 2.374,-- bis € 2.495,--
jedes weitere Kind plus € 205,-- € 216,-- € 227,--
jeder weitere Erwachsene plus  € 667,-- € 656,-- € 692,--

Anträge können ab 16. Oktober 2023 bis 31. März 2024 beim Rathaus Ebreichsdorf / Meldeamt, Erdgeschoß, 
Rathausplatz 1, zu den jeweiligen Amtszeiten, gestellt werden. Ein amtlicher Lichtbildausweis und die Kopien 
der Einkommensnachweise aller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen sind vorzulegen.

Anspruchsberechtigte
Anspruchsberechtigt sind alle Personen, die am 01.12.2022 ihren Hauptwohnsitz in Ebreichsdorf hatten und 
noch immer haben und die in obenstehender Tabelle angegebene Einkommensgrenze (brutto) nicht überschreiten.

INFO
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K U N D M A C H U N G
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Ebreichsdorf beabsichtigt, für die KG 
Ebreichsdorf und die KG Unterwaltersdorf das geltende Örtliche Raumord-
nungsprogramm abzuändern (70. Änderung).

Bereich/KG Widmung
KG Ebreichsdorf, 
Windkrafteignungszone IN 05: 
WKA 03, WKA 08 und WKA 10 

KG Unterwaltersdorf, Windkrafteig-
nungszone IN 06: WKA 11

Glf ►Gwka 
Gwka ►Glf

Der Entwurf wird gemäß § 24 Abs. 5 NÖ Raumordnungsgesetz 2014, LGBI. Nr. 
3/2015 in der derzeit geltenden Fassung, sechs Wochen, das ist in der Zeit von 
13.09.2023 bis 27.10.2023, im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der Änderung des 
Örtlichen Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. Bei der endgülti-
gen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechts-
anspruch auf ihre Berücksichtigung.
 LAbg. WOLFGANG KOCEVAR, Bürgermeister

Mit dem symbolischen Spatenstich 
wurden am 30. August die Erweite-
rungsarbeiten an zwei bestehenden 
Kindergärten in Ebreichsdorf und 
Unterwaltersdorf offiziell eingeleitet. 
Dies markiert einen bedeutenden 
Schritt im Rahmen der Betreuungs-

offensive in der Stadtgemeinde. Der 
Einladung von Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar zu diesem wich-
tigen baulichen Startschuss folgten 
Vizebürgermeister Christian Pusch, 
Bildungsstadträtin Birgit Reininger, 
Kindergarteninspektorin Michaela Edl, 
Planungsarchitekt Gerhard Holpfer, 
Baumeister Frank Pfnier und Vertreter 
der ansässigen Baufirmen.

Aufgrund der neuen gesetzlichen 
Regelung ab September 2024 wird es 

möglich, dass bereits Kinder ab zwei 
Jahren in den Kindergarten gehen 
können. Die damit einhergehende 
steigende Nachfrage nach Kinder-
gartenplätzen macht die Erweiterung 
dringend notwendig. Mit dem Zubau 
der zusätzlichen fünf Kindergarten-

gruppen bei bestehenden Einrich-
tungen und einem bald folgenden 
Neubau mit weiteren fünf Gruppen 
werden insgesamt 10 zusätzliche Kin-
dergartengruppen realisiert. Damit 
werden Eltern zukünftig eine verläss-
liche Betreuung für weitere 100 Kin-
der finden und Ebreichsdorf kann die 
steigende Nachfrage nach betreuten 
Plätzen erfüllen. 

Die neuen Räumlichkeiten werden 
den Bedürfnissen der Kinder ange-

passt und bieten eine optimale Umge-
bung für Spiel, Lernen und Entdecken.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar äußerte sich stolz über den 
Start der Erweiterungsarbeiten: „Ich 
freue mich, dass es nun endlich los-
geht. Die zusätzlichen Kindergarten-

gruppen ermöglichen es uns, den 
steigenden Bedarf an Betreuungsplät-
zen zu decken und den Familien eine 
verlässliche und hochwertige Betreu-
ung für ihre Kinder anzubieten.“

Die Fertigstellung ist für Herbst 
2024 geplant. Damit können, recht-
zeitig zum kommenden Kindergarten-
jahr, die neuen Kindergartengruppen 
in Betrieb genommen werden. ■

Ein wichtiger Schritt für die Betreuungsoffensive: Spatenstich für die 
Erweiterung von zwei Kindergärten in Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf

BÜRGERINFORMATION
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Die Stadt Ebreichsdorf hat einen 
bedeutenden Schritt unternommen, 
um die Geschichte der alten Bahn-
trasse der Pottendorfer Linie lebendig 
zu halten. Mit einer nächtlichen Son-
dertransport-Anlieferung und einem 
spektakulären Verhub mit zwei Kränen 
wurden zwei Waggons namens „Erika“ 
und „Erich“ von Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar und Vizebürger-
meister Christian Pusch willkommen 
geheißen. Der Stadtchef erklärte: „Wir 

freuen uns, dass die beiden Garnitu-
ren einen besonderen Platz in unserer 
Stadtgemeinde einnehmen. Sie sollen 

am alten Bahnhof daran erinnern, 
dass hier einmal mitten durch den 
Ort die Pottendorfer Linie verlief. 
Auch wenn es Garnituren der „Bad-
ner Bahn“ sind, die nie auf diesen 
Gleisen unterwegs waren, symboli-
sieren sie trotzdem die Geschichte 
der Eisenbahn in Ebreichsdorf.“ 

Diese historischen Waggons 
sollen in Zukunft Veranstaltungen 
und Ausstellungen beherbergen 
und somit eine wertvolle Bereiche-

rung für unsere 
Gemeinde dar-
stellen. Somit 
stellen sie 
nicht nur eine 
Attraktion für 
Einheimische, 
sondern auch für 
B e s u c h e r i n n e n 
und Besucher 
aus Nah und Fern 
im zukünftigen 
„Längsten Park“ in 
Ebreichsdorf dar. 
Dadurch wird das 

kulturelle Leben in Ebreichsdorf weiter 
bereichert und darüber hinaus werden 
nachkommende Generationen an die 

Bedeutung und die historische Bahn-
führung der Pottendorfer Linie in der 
Gemeinde erinnert.

Ein besonderer Dank gebührt allen 
Professionisten und den engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Bauhofes, die mit ihrem Können und 
ihrer hervorragenden Zusammenar-
beit zu dieser erfolgreichen Überstel-
lung beigetragen haben. ■

Spektakuläre Anlieferung von zwei historischen Waggons Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Hühnerhaltung im Wohngebiet – Freude oder Belästigung?
Wie sieht es rechtlich aus? Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Die Haltung von Hühnern ist 
aktuell sehr im Trend und erfreut 
sich immer größer werdender 
Beliebtheit. Lebende Tiere werden 
auf Bauern- oder Fachmärkten zum 
Kauf feilgeboten, die potentielle 
Kundschaft wird mit dem Argument 
frischer Eier umworben und zum 
Kauf ermuntert. 

Doch ist die Haltung solcher 
Tiere im eigenen Garten überhaupt 
rechtlich zulässig?

Leider werden Käufer lebender 
Hühner beim Erwerb der Tiere nur 
sehr selten über die in Niederöster-
reich geltenden rechtlichen Rahmen-
bedingungen im Zusammenhang mit 
der Haltung von Geflügel im eigenen 
Garten (Widmung Bauland-Wohnge-
biet) aufgeklärt.

Um Ihnen im Nachhinein unan-
genehme und nervenaufreibende 
Rechtsstreitigkeiten zu ersparen, 
fassen wir alle wichtigen rechtlichen 
Informationen für Sie zusammen:

Die private Haltung von Tieren, die 
über die übliche Haltung von Haus-
tieren hinausgeht (Hühner, Hähne, 

Tauben, Wachteln, Gänse, Enten, 
Schweine, Hasen, Ziegen, Schafe 
etc….), ist gemäß § 16 Abs. 1 Z. 5 NÖ 
Raumordnungsgesetz im Zusammen-
hang mit bewilligungs- oder anzeige-
pflichtigen Bauwerken (Stall, Voliere, 
Unterstand udgl.) ausschließlich in 
der Widmungsart Bauland-Agrar-
gebiet zulässig.

Die klassischen Einfamilienhaus-
siedlungen mit deren Gärten wei-
sen jedoch die Widmung Bauland-
Wohngebiet auf. 

Ist eine solche baubehördliche 
Bewilligungs- oder Anzeigepflicht not-
wendig, ist ein Bauwerk zum Zweck 
der privaten Hobbytierhaltung auf-
grund raumordnungsrechtlicher 
Bestimmungen im Bauland-Wohnge-
biet generell unzulässig - unabhängig 
vom Umfang und Ausmaß möglicher 
Belästigungen.

Der Grund liegt darin, dass es sich 
bei Bauland-Wohngebiet um jene 
Widmungsart handelt, die der dort 
wohnenden Bevölkerung den größt-
möglichen Schutz vor Immissionen 
wie Lärm- und Geruchsbelästigungen 

bieten soll.
Bitte bedenken Sie, dass seitens 

der zuständigen Baubehörde für ein 
zum Zweck der Tierhaltung in Bau-
land-Wohngebiet errichtetes Bauwerk 
in letzter Konsequenz ein baubehörd-
licher Abbruchauftrag erteilt werden 
muss. Dies möchten wir Ihnen und 
den angeschafften Tieren gerne 
ersparen.

Für das bloße Halten von Tieren 
auf Freiflächen oder in der Wohnung 
(reine Haustierhaltung) ist zwar die 
Zuständigkeit des Bürgermeisters als 
Baubehörde nicht gegeben, jedoch 
bietet das Zivilrecht (§ 364 ABGB) 
jedem Nachbarn Schutz vor Einwir-
kungen, die das nach den örtlichen 
Verhältnissen gewöhnliche Maß über-
schreiten und die ortsübliche Benüt-
zung des eigenen Grundstückes 
wesentlich beinträchtigen. 

Mit diesen rechtlichen Kenntnissen 
ausgestattet, überlegen Sie sich den 
Kauf von Hühnern oder anderen Nutz-
tieren zur Haltung im privaten Garten 
im Vorfeld bitte sehr gut! ■ 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass laut Bundesluftreinhaltegesetz sowohl 
das punktuelle als auch das flächenhafte Verbrennen von Materialien außer-
halb dafür bestimmter Anlagen verboten ist.

Bitte beachten Sie, dass damit auch das Verbrennen von nur einer kleinen 
Menge Grünschnitt im Freien nicht erlaubt ist!

Ihre Grünschnitte können Sie am Altstoffsammelzentrum beim Klärwerk 
Ebreichsdorf (Mo: 10 - 18 Uhr, Fr: 8 - 15 Uhr und Sa: 8 - 12 Uhr, ausgenom-
men Feiertage) sowie bei den mobilen Grünschnittsammelstellen entsorgen.

DANKE FÜR IHRE MITHILFE! 

VERBRENNEN IM FREIEN IST VERBOTEN

Im Sommer besuchte Herr Univ.-
Prof HR MMag. DDr. Erwin Rau-

scher, Rektor der Pädagogischen 
Hochschule in Baden VS Direktorin 
Mag. Lidwina Unger zur Vertrags-
unterzeichnung und Überreichung 
der CCLA-Tafel (Caring Community 
Lower Austria). Die Caring Community 

ist Ausdrucksform von Caritas in einer 
Caring Society. Bildung soll dafür der 
Katalysator sein. Die Kooperation mit 
der PH NÖ ist für drei Jahre lang gül-
tig. ■

VS Ebreichsdorf wird Teil der CCLA Gemeinschaft Mag. Lidwina Unger
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Kleinanzeiger

Orthopäde sucht barrierefreie 
Praxis auf Stundenbasis!
Ich freue mich auf Ihren Anruf 
unter 0676-5281870.

Ich freue mich, Ihnen 
heute das Familien-
zentrum „Oase“ vor-
stellen zu können. Als 
Stadtrat für Gesund-
heit, Familie und 

Soziales ist mir die Unterstützung von 
Familien und die Förderung von Prä-
vention besonders wichtig. Die „Oase“ 
ist ein Ort, der all diese Aspekte ver-
eint und einen wertvollen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft leistet. Dieses 

zeichnet sich durch eine ganzheitliche 
Herangehensweise aus.

Vielfalt in der Familienarbeit ist für 
uns selbstverständlich. Die Angebote 
umfassen Eltern-Kind-Kurse, psycho-
logische Beratung, Gesundheitswork-
shops, Kunsttherapie und vieles mehr.

Ein Zitat von Franklin D. Roose-
velt zu teilen trifft es wohl am besten: 
„Wir können nicht immer kontrollieren, 
was um uns herum geschieht, aber 
wir können kontrollieren, wie wir dar-

auf reagieren.“ Die 
„Oase“ hilft Familien 
dabei, positiv auf 
Veränderungen zu 
reagieren. Jeder ist willkommen. 

Ab sofort erscheint in der Gemein-
dezeitung eine Kolumne zum Thema 
Familienarbeit in unserer Stadt. Ich 
freue mich drauf! 

Ihr Thomas Dobousek  ■

Familienarbeit in unserer Stadt STR Thomas Dobousek

20 Jahre ist es bereits her, dass 
Leopold Knötzl sen. seine Vision 
eines Heurigen in seiner Heimatge-
meinde Weigelsdorf verwirklichen 
konnte. Jedes noch so kleine Detail 
wurde in jahrelanger und liebevoller 
Arbeit fast ausschließlich in Eigenre-

gie von der Familie 
Knötzl umgesetzt. 
Und seit dieser 
Zeit wartet das 
ganze Dorf immer 
wieder sehnsüch-
tig auf die raren 
Aussteckdaten.

Am 28. August, 
auf den Tag genau 
vor 20 Jahren, öff-
nete sein Lebens-
werk zum ersten 
Mal für die zahlrei-
chen Gäste seine 

Türen. Und seit eben dieser Zeit ist 
der Heurigen Knötzl zu einem festen 
Bestandteil des Dorflebens geworden. 
Zu diesem Anlass gratulierten Stadt-
rat Engelbert Hörhan, Gemeinderat 

Bernhard Scharf, Ortsbauernratsob-
mann Johann Hauer und Ortsbäue-
rin-Stv. Melanie Taferner den Heuri-
genwirten Gabriele und Leopold jun. 
Knötzl mit Ihrem fleißigen Team zum 
runden Jubiläum und wünschten viel 
Kraft, Energie und Leidenschaft für 
die hoffentlich noch vielen kommen-
den Jahre.  ■

Weigelsdorf: Traditionsheuriger Knötzl feiert 20-jähriges Jubiläum
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Am 11.11. ab 10 
Uhr führt der Land-
schaftspflegever-
ein eine Pflege des 
Trockenrasens zwi-
schen Ebreichsdorf 

und Oberwaltersdorf durch. Nähere 
Infos bekommen Sie im Beitrag des 
Landschaftspflegevereins in dieser 
Gemeindezeitung. Großartigerweise 
hat die Stadt Wien als Grundstücks-
eigentümerin bei der BH Baden ange-
regt, diesen Trockenrasen zum Natur-
denkmal zu erklären. Das Verfahren 
läuft und ich bin guter Dinge, dass wir 
bald zwei geschützte Trockenrasen in 
Ebreichsdorf haben werden.

Zum Herbstbeginn gibt es wieder 
Igelgeschichten: Zweimal brachte 
ich in den vergangenen Wochen Igel-
babies zu Pflegestellen. Beim ersten 
Mal wurde ich von einem besorgten 
Bürger kontaktiert, der sich an einen 
meiner Igelbeiträge in der GZ erin-
nerte. „Sein“ Igel war ein Mädchen, 
nur 150 g schwer, das nach zwei 
Tagen verzweifelter Bemühungen und 
medizinischer Behandlung durch die 
Pflegestelle leider verstarb. Um die 
Todesursache herauszufinden, fand 
eine Obduktion statt, und der Befund 
ergab, dass es verhungert war, sogar 

so ausgehungert, dass es schon zu 
Magenblutungen gekommen war.  
Das Tier wurde in einer Siedlungs-
straße in Ebreichsdorf gefunden, in 
den Gärten dort sollte es eigentlich 
Insekten in Hülle und Fülle geben. 
Aber das Insektensterben ist überall 
zu beobachten und hat unmittelbare 
Auswirkungen auf die Nahrungskette. 
Das zweite Igelkind – diesmal ein Bub 
- fand ich verlaust und voller Zecken 
neben einer Straße. Auch er war zu 
klein, um alleine unterwegs zu sein. 
Vielleicht war seine Mutter eine der 
vielen Igelleichen, die man jeden Tag 
auf den Straßen vorfindet. Und ein 
getöteter weiblicher Igel bedeutet oft 

genug ein Nest voller Babies, die 
dann elendig verhungern. Hier ist 
die gute Nachricht, dass der Kleine 
brav frisst und zunimmt. Voraus-
sichtlich nach dem Winter wird er 
in einem Ebreichsdorfer Garten 
wieder ausgewildert werden. Jetzt 
im Herbst sind immer wieder Igel 
zu sehen, die zu schwach sind, 
den Winter alleine zu überste-
hen. Wenn Sie 

einen Igel finden, 
der im Oktober 
unter 400 - 450 g 
hat, bringen Sie 
ihn bitte zu einer 
Pflegestelle. Z.B. 
die „Igelfreunde 
für ganz Öster-
reich e.V.“ sind 
hier ein guter Tipp 
(https://www.igel-
freunde-fuer-ganz-
oesterreich-ev.at/ 
oder in Facebook 
leicht zu finden) 

oder auch Wildtierstationen. 
Aber auch sonst können Sie 

gerade jetzt im Herbst viel für die Tier-
welt tun: Räumen Sie Ihren Garten 
nicht aus! Lassen Sie in der Wiese 
über den Winter höhere Bereiche 
stehen, in denen Insekten überwin-
tern können. Machen Sie Laubhau-
fen, auch dort schlafen Kröten, Igel, 
Schmetterlinge oder Käfer. Schichten 
Sie unter der Hecke Äste übereinan-
der oder werfen Sie Strauchabschnitte 
auf einen Haufen. Unsere Landschaft 
wird immer ausgeräumter, damit wird 
es für unsere tierischen Mitbewohner 
immer schwerer, gut über das Jahr 
zu kommen. Auch den Vögeln helfen 
Sie damit, denn im Winter können 
sie z.B. in Laubhaufen nach Insekten 
stöbern. Um geschätzte 600 Millio-
nen (!!!) Individuen ist der Vogelbe-
stand in der EU in den letzten Jah-
ren geschrumpft, sie können jede 
Unterstützung brauchen. Denken Sie 
daran: jede kleine Maßnahme hilft 
unserer Natur! ■

Trockenrasen wird geschützt – herbstliche Gartenarbeiten UGR Hannelore Krycha
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Du träumst davon, den Führer-
schein in der Tasche zu haben? Nutze 
die Herbstferien und starte durch: Bei 
der Fahrschule Steinmetz in Ebreichs-
dorf gibt es noch wenige Restplätze 
für den Herbst-Kurzkurs; los geht’s 
am 25.10. Auch die beliebten Weih-
nachts-Kurse stehen wieder vor der 
Tür. Tipp: Rechtzeitig anmelden, die 
Plätze sind begrenzt!

Zudem sind in der B-Ausbildung 
2 Stunden umweltfreundliches Elekt-
roauto-Fahren inkludiert. Wähle zwi-
schen dem Tesla, dem BMW i1 oder 
dem Fiat 500e. Die Trainer sind echte 
Profis, die speziell für das Spritspar- 
und EcoDriving ausgebildet und zerti-
fiziert sind.

Für alle, die eine neue berufliche 
Herausforderung suchen, bietet die 

Ausbildung zum Berufskraftfahrer 
viele Perspektiven. Mit nur vier Tagen 
Theorie-Intensivkurs einigen Fahr-
stunden, PC und Fahrprüfung bist du 
dabei. Aktuell ergeben sich tolle Job-
möglichkeiten, denn die Nachfrage 
nach gut ausgebildeten Berufskraft-
fahrern ist hoch. ■

Von Null auf Führerschein: Starte durch mit den Herbst und Winter Kursen!

Im Zuge des zweigleisigen Aus-
baus der Pottendorfer Linie wurden 
bei archäologischen Erkundungsgra-
bungen sensationelle Goldfunde aus 
der Bronzezeit (1.300 bis 800 v.Chr.) 
entdeckt. Diese wurden nun am Frei-
tag, 18. August 2023 dem Naturhisto-
rischen Museum offiziell übergeben 
und in der Zentralvitrine im Goldkabi-
nett positioniert.

Seitens der Stadtgemeinde nahm 
STR Claudia Dallinger als Vertretung 
von Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar an der feierlichen Zeremonie 
teil, der bedingt durch seinen Urlaub 
leider nicht persönlich dabei sein 
konnte.

Herausragend bei diesem Depot-
fund ist eine fein verzierte goldene 
Schale, die bisher im mitteleuro-
päischen Raum einzigartig ist. Der 
„Ebreichsdorfer Goldschatz“ wurde 
bereits im September 2021 gemein-
sam mit dem Bundesdenkmalamt 
mit einem Festakt bei der Infobox der 

ÖBB beim neuen 
Bahnhof Ebreichs-
dorf feierlich der 
Öffentlichkeit vor-
gestellt und stand 
danach auch dort 
für geraume Zeit 
der Bevölkerung 
zur Ansicht zur 
Verfügung.

Bürgermeister 
LAbg. Wolfgang 
Kocevar bedau-
erte, dass er die-
sen außergewöhnlichen Moment 
nicht begleiten konnte, möchte aber 
seine Freude zum Ausdruck brin-
gen: „Schön, dass der ‚Schatz von 
Ebreichsdorf’ nun einen angemes-
senen Platz im Naturhistorischen 
Museum gefunden hat. Die Aufnahme 
des prachtvollen Ausstellungsstückes 
wird zweifellos eine Bereicherung für 
das Museum und einen Höhepunkt 
für viele Museumsbesucher aus aller 

Welt darstellen. Ich bin unglaublich 
stolz, dass Ebreichsdorf diese kost-
baren und gut erhaltenen Zeugnisse 
vergangener Epochen beisteuern 
und den Besuchern mehr über die 
kulturelle Geschichte unserer Region 
zugänglich gemacht werden kann.“  ■

Ebreichsdorfer Goldschatz ans Naturhistorische Museum übergeben
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Ebreichsdorfer Stadtfest begeisterte Besucher an zehn Stationen
Das Stadtfest in Ebreichsdorf am 

2. Wochenende im September in 
Form einer Event-Meile war erneut 
ein voller Erfolg. Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar eröffnete das Fest 
feierlich um 11 Uhr bei Station 1, dem 
Heurigendorf.

Die Eröffnung des Stadtfests stand 
diesmal im Zeichen eines besonde-
ren Projekts, das von der Stadtge-
meinde unterstützt wurde. In diesem 
Jahr sollte die Anschaffung spezieller 
Gehhilfen im Wert von 15.000 Euro 
für die Hans-Hofer-Schule unterstützt 
werden. „Dieses Projekt zeigt einmal 
mehr das soziale Engagement unse-
rer Stadt und die Unterstützung für 
Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen“, so Stadtrat für Gesundheit, 
Soziales, Integration und Familie Tho-
mas Dobousek.

Im Rahmen des Festakts wurde 
zudem der Verein „Austria Triker und 
Biker mit Herz für Kinder“ vorgestellt. 
Helmut Boßhammer, Obmann und 
Gründer des Vereins, macht es sich 
zur Aufgabe, Kindern mit Behinde-
rungen und schweren Krankheiten zu 
helfen. An Station 3 (Samariterbund) 
sammelte der Verein Spenden für die 
Anschaffung der Gehhilfe. Die Besu-
cher hatten im Gegenzug die einma-
lige Möglichkeit, mit den Trikes mitzu-
fahren.

Das Stadtfest bot den Besuchern 
auch an den anderen acht Stationen, 
eine Vielzahl von Attraktionen. Ob Sie 
ihr sportliches Geschick unter Beweis 
stellen wollten oder an künstlerischen 
Darbietungen interessiert waren 
oder die kulinarischen Köstlichkeiten 
genossen. 

Die Stände wurden von verschie-
denen örtlichen Vereinen betrieben, 
die das Stadtgebiet von Ebreichsdorf 
mit Leben erfüllten. Die Dorf- und 
Stadterneuerungen präsentierten das 
Heurigendorf, der Pfarrgemeinderat 
sorgte für eine köstliche Gulaschka-
none und der Samariterbund lud zum 
Grillen ein. Die Kinderfreunde boten 
eine Spielwiese und die Pfadfinder 
hatten ihre 
„Grüne Oase“ 
a u f g e b a u t . 
Der Funpark 
Riedl brachte 
das Flair des 
Böhm ischen 
Praters nach 
Ebreichsdorf, 
während die 
Urigen Loch-
teifln das „Stür-
mische Eck“ 
b e s p i e l t e n . 
Der Lions Club 
v e r w ö h n t e 

die Gäste mit einer Cocktailzone, 
der Seniorenverein lockte mit süßen 
Leckereien und der ASK sorgte für 
eine gemütliche Bierinsel.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar zeigte sich begeistert von 
der großen Resonanz auf das Stadt-
fest: „Das Stadtfest bietet die per-
fekte Gelegenheit, um sich auszutau-
schen und in geselliger Stimmung die 
Schmankerln unserer örtlichen Ver-
eine zu genießen. Es freut mich sehr, 
dass so viele Besucher gekommen 
sind und sich an dem abwechslungs-
reichen Stadtfest erfreuten. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen dieses besonderen Ereig-
nisses beigetragen haben.“ ■ 
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Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at
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Am 1. September 2023 präsen-
tierte Margret Widhalm ihr Buch 
„Unsere verrückten Denkmäler“ im 
ehemaligen Bahnhof Unterwalters-
dorf. Ein passender Rahmen, denn 
das sehenswerte Gebäude des Hei-
matmuseums Ebreichsdorf steht unter 
Denkmalschutz.

Die Idee zum 
Buch entwickelte 
sich im Zuge der 
Sonderausstellung 
2022, die sich um 
die Denkmäler der 
Stadt drehte.

Im Buch 
beschreibt sie 
die wichtigs-
ten Denkmä-
ler der Stadt 
Ebreichsdorf 
mit all seinen 
4 Stadtteilen. Dabei nimmt sie 
die Leser mit auf einen vergnüg-
lichen, interessanten Streifzug. 
Die Autorin erzählt unter ande-
rem von gestürzten Heiligen, 
geheimnisvollen Medaillons und 
dem Mittelpunkt der Stadt.

Die druckfrische Publikation 
ist jeden Sonntag bis 21. Okto-
ber im Heimatmuseum Ebreichs-
dorf zum Preis von EUR 15,- 
erhältlich.

Ebenso telefonisch direkt 
bei Margret Widhalm (0664/26 

14 002) und bei Christine Schubert 
(0677/61 03 1899).

Bestellungen per E-Mail senden 
Sie bitte an denkmalbuch@gmx.at. 
Der Versand erfolgt nach Überwei-
sung von EUR 19,- auf IBAN (lautend 
auf ARGE Heimatforschung Verein)

AT 71 2020 5006 0015 4488, 
Kennwort Denkmalbuch. ■

Unterhaltsame Denkmalgeschichten in Buchform Ingrid Ilk

Gelungene Buchpräsentation im Heimatmuseum Ebreichsdorf
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Diesmal möchten wir uns mit einer wahren Volkskrank-
heit befassen: Diabetes mellitus, oder auch Zucker-
krankheit genannt.

Nach offizieller Statistik leiden ca. 600.000 Men-
schen in Österreich an Diabetes, wobei ca. 150.000 
von ihnen gar nicht wissen, dass sie zuckerkrank sind.

Grundsätzlich werden zwei verschiedene Arten der 
Zuckerkrankheit unterschieden. Der weitaus über-
wiegende Teil der Erkrankten leidet dabei am soge-
nannten Typ 2 Diabetes, oder auch im Volksmund als 
Alterszucker bezeichnet. Wobei diese Bezeichnung 
längst nicht mehr zutreffend ist, leiden doch mitunter 
bereits Jugendliche an dieser Form der Zuckerkrank-
heit. Der Typ 2 Diabetes entsteht schleichend aufgrund 
der Kombination mehrerer Faktoren, wie genetische 
Veranlagung, Bewegungsmangel sowie ungesunde 
Ernährung und Übergewicht. Diese Faktoren führen 
dazu, dass im Körper ständig mehr Insulin produziert 
werden muss, um die Blutzuckerwerte zu senken. Man 
spricht in diesem Zusammenhang von „Insulinresis-
tenz“. Dabei sind schon lange vor dem Ausbruch der 
Zuckerkrankheit bestimmte Veränderungen nachweis-
bar. Vor allem kommt es bereits frühzeitig zu einer 
gestörten Glucosetoleranz, also überhöhten Blutzu-
ckerwerten nach dem Essen, obwohl die Nüchtern-
werte noch völlig in Ordnung sind. Bei begründetem 
Verdacht lässt sich dies im Rahmen eines Zuckerbelas-
tungstests nachweisen. Oft erst viele Jahre später wer-
den dann die Nüchternblutzuckerwerte auffällig und 
führen somit erst sehr spät zur Diagnose.

Im Gegensatz zur Alterszuckerkrankheit entsteht der 
Typ 1 Diabetes sehr plötzlich, meist im Kindes- oder 
Jugendalter. Die genauen Entstehungsmechanismen 
sind noch nicht vollständig geklärt. Jedenfalls dürfte es 
einen Zusammenhang mit vorausgegangenen Viruser-
krankungen geben, wodurch fehlgeleitete Reaktionen 
des Immunsystems die insulinproduzierenden Zel-
len der Bauchspeicheldrüse zerstören. Dabei kommt 
es innerhalb weniger Tage oder Wochen zu einem 
lebensbedrohlichen Anstieg der Blutzuckerwerte 
mit schwerer Beeinträchtigung der Erkrankten. Die 
Beschwerden reichen von Unwohlsein, über Gewichts-

verlust, Bauchschmerzen, vermehrtem Durst bis zum 
Bewusstseinsverlust. Manchmal kann man in der Atem-
luft den typischen Geruch von Aceton (ähnlich wie 
Nagellackentferner) riechen.

Die Therapie des Typ 1 Diabetes besteht in der sofor-
tigen Einstellung auf Insulin, welches unter die Haut 
injiziert werden muss. Die Erkrankten müssen dabei 
regelmäßig die Zuckerwerte messen und die Insulin-
dosis an die Messwerte anpassen.

Der Typ 2 Diabetes wird in der Frühphase in der Regel 
mit Tabletten behandelt, die die Insulinresistenz und 
den gesamten Zuckerstoffwechsel verbessern. Erst in 
der Spätphase, wenn die Bauchspeicheldrüse nicht 
mehr in der Lage ist, ausreichend Insulin zu produzie-
ren, wird auch bei der Alterszuckerkrankheit Insulin 
zusätzlich zu den Tabletten eingesetzt.

Nachdem beim Typ 2 Diabetes der gestörte Glucose-
stoffwechsel so eine wichtige Rolle in der Entstehung 
spielt, sollten begleitend immer auch Veränderungen 
des Lebensstils etabliert werden. Dazu gehören regel-
mäßige Bewegung, kalorienreduzierte Ernährung 
sowie Gewichtsreduktion.

Abgesehen vom Typ 1 und Typ 2 Diabetes gibt es 
noch eine Reihe anderer sehr seltener Formen, die hier 
aus Platzgründen nicht weiter abgehandelt werden 
können.

Neben den akuten Beschwerden beim Diabetes sei 
noch die lange Reihe an Folgeerkrankungen erwähnt, 
die unbehandelt zu schweren Gesundheitsstörungen 
führen können. Dazu zählen unter anderem Nieren-
versagen, Augenschädigungen, ein gestörtes Immun-
system und die große Gruppe der Gefäßerkrankun-
gen mit schwerwiegenden Folgen wie Schlaganfall, 
Herzinfarkt oder peripheren Durchblutungsstörungen 
bis hin zur Amputation von Gliedmaßen. Es lohnt sich  
also, bereits dem geringsten Verdacht nachzugehen, 
um den Diabetes so früh wie möglich zu erkennen.

 Dr. Holger Broschek

Zuckerkrankheit
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BÜRGERINFORMATION

Ein Todesfall kann teuer werden!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Häufig werden die Kosten einer Bestattung unterschätzt. Um den Angehörigen diese 
finanzielle Last von den Schultern zu nehmen, lohnt es sich eine Bestattungsvorsorge 
abzuschließen. Zudem ist es für die Hinterbliebenen beruhigend, wenn die Bestattung 
so abläuft, wie es sich der/die Verstorbene zu Lebzeiten gewünscht hat. 

Auch der Heimtransport kann hohe Kosten verursachen!
Eine Überführung an den letzten Wohnort kann ebenso mit Formalitäten und erheb-
lichen Kosten verbunden sein, welche durch die richtige Bestattungsvorsorge mitver-
sichert sind.

Gute Gründe für eine Bestattungsvorsorge!
Übernahme der Bestattungskosten - Planung und Organisation - Heimholung an den letzten Wohnort, u.v.m.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

In wenigen Tagen ist es wieder 
soweit – nach der Sommerpause öff-
net der beliebte Jugendtreff SPOT-
LIGHT.ebreichsdorf, Wiener Straße 
3, wieder. Jeden Mittwoch von 16.00 
– 19.00 Uhr sind alle Jugendlichen im 
Alter zwischen 12 und 23 Jahren recht 
herzlich zum Besuch sowie selbst-
verständlich zu viel Spaß und Action 
eingeladen. Und wenn der Schuh 
irgendwo drückt, sind die Jugend-
arbeiterInnen der jugendarbeit.07 
immer als qualifizierte Ansprechpart-
nerInnen vor Ort. 

Anlässlich der Wiedereröffnung am 

Mittwoch, 4. Oktober gibt’s auch einen 
tollen Event: die von der Gemeinde 
finanzierte neue Playstation 5 kommt 
im Rahmen eines FIFA-Turnier erst-
mals zum Einsatz. Start ist um 16 Uhr. 

Jene, die den Jugendtreff regel-
mäßig besuchen, werden einige Neu-
erungen vorfinden. Im August wurde 
mit Jugendlichen der Billardraum 
ausgemalt und bei einem Workshop 
wurde ein Graffitibanner gestaltet, der 
nun im Jugendtreff aufgehängt ist. 
Bei dieser Veranstaltung ging es nicht 
nur um spezielle Sprühtechniken zur 
Graffiti-Gestaltung, sondern auch um 

das Thema Vandalismus. Nur 
wenige wissen, dass illegale 
Graffitis dazu zählen und auch 
strafbar sein können.
11. Oktober: Jugendtreff fei-
ert Welt-Mädchentag

Vor 10 Jahren ernannten 
die Vereinten Nationen den 
11. Oktober zum Welt-Mäd-
chentag. An diesem Tag wird 
weltweit auf die Belange von 
Mädchen und die Hindernisse, 
mit denen sie konfrontiert 
sind, aufmerksam gemacht. 
Am Mittwoch, 11. Oktober 
sind daher alle Mädchen 
recht herzlich eingeladen, in 
den Jugendtreff zu kommen, 
den Welt-Mäd-
chentag zu feiern, 
ihre Anliegen vor-
zubringen oder 
über mädchenre-
levante Themen 
– etwa Rollen-

klischees – zu diskutieren. Alle Mäd-
chen, die am 11. Oktober den Jugend-
treff besuchen, bekommen einen 
„Rebellinnen Kalender“. Mehr dazu 
auf https://www.maedchenbeirat.at/
rebellinnen-kalender/

Viele neue Kontakte konnte die 
jugendarbeit.07 mit Jugendlichen in 
der letzten Zeit schließen: Sei dies 
mit einem Stand am Ebreichsdorfer 
Sommerfest Anfang September, in 
Gesprächen mit Jugendlichen in der 
ganzen Gemeinde oder bei Schulbe-
suchen in der NMS und der ASO. ■

Jugendtreff ab 4.10. jeden Mittwoch von 16-19 Uhr jugendarbeit.07 / Mag. Christian Lenhardt

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions gibt’s 
immer auf www.jugendarbeit.at. Hier oder durch 
die Direkt-Eingabe von https://linktr.ee/jugend-
arbeit.07 sind auch alle Social-Media-Kanäle der 
jugendarbeit.07 per Mausklick erreichbar.
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
14.-15. Oktober, 08.00-14.00 Uhr: 
Dr. Ulrike Vlach, Schwadorfer Straße 
5, 2435 Ebergassing, 02234 72335
Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20,  (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14,  (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29,  (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34,  (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13,  (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8,  (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
30.9.-1. Okt. Apotheke Hornstein
7.-8. Okt. Apotheke Neufeld
14.-15. Okt. Apotheke Unterwaltersd.
21.-22. Okt. Apotheke Ebreichsdorf
28.-29. Okt. Apotheke Ebenfurth

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
30.9.- 1. Oktober: Dr. med. dent. 
Alina Riesser, Hauptstr. 41/4, 2340 
Mödling, 02236 / 892 789
7.- 8. Oktober: Dr. med. univ. Dr. 
med. dent. Marzieh Sohrabi-Moayed, 
Hauptstr. 57a, 2353 Guntramsdorf, 
02236 / 52 292
14.- 15. Oktober: Dr. med. dent. Ca-
tharina Mohl, Wiener Neustädter Str. 
66, 2524 Teesdorf, 02253 / 815 49
21.- 22. Oktober: Dr. med. dent. Ka-
rina Holzer, Edelmühlgasse 23, 2451 
Au am Leithaberge, 02168 / 82 18
26. Oktober: Dr. med. dent. Sylvia 
Aixberger-Kraus, Hauptstr. 24, 2540 
Bad Vöslau, 02252 / 765 74
28.- 29. Oktober: Dr. med. dent. 
Maximilian Melchard, Pöckgasse 18, 
2700 Wr. Neustadt, 02622 / 21694

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger,  0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst,  0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich,  0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima,  0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner,  0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz,  0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik,  0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI  133
RETTUNG  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr) 141
Krankentransporte ASBÖ 14841
Gas Notruf 128
Rettungshundestaffel Samariterbund (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister LAbg. Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Freitag, 29.9. bis Sonntag, 1.10.

Gartenlust Ebreichsdorf www.gartenlust.eu
Schloss Ebreichsdorf; Fr-So 10.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 1.10.

Erntedankfest der Pfarre Ebreichsdorf ab 10.30 Uhr
mit dem Musikverein Ebreichsdorf; für Speis und Trank in be-
währter Weise ist gesorgt

Montag, 2.10.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen ab 16.00 Uhr
Gasthof s´Platzl in Unterwaltersdorf. Info KommR Wolfgang 
Pollak, 0699 13000584. Die Ebreichsdorfer Sammlerrunde trifft 
sich zum Erfahrungsaustausch, für Beratungen sowie An- und 
Verkauf von besonderen Schnäppchen! Gäste sind wie immer 
erwünscht und willkommen! 

Dienstag, 3.10.

Apfeleinkauf & Toni Bräu 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Apfeleinkauf beim Eiteljörg – Mit-
tagessen beim Schnitzelwirt – Besuch Privatbrauerei „Toni 
Bräu“ – Heurigen. Preis: Busfahrt/Person € 31,–, Verkostung 
und Führung Bier € 8,–. Anmeldung bei Fr. Brenner, (02254) 
75448

Mittwoch, 4.10.

Sprechtag des KOBV  13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 
DW möglich. Auch am 18.10.2023

Monatstreffen der Seniorengruppe Ebreichsdorf  15.00 Uhr
Gasthaus s‘Platzl in Unterwaltersdorf

Freitag, 6.10.

SC Brunn/Geb. - ASK Ebreichsdorf 19.30 Uhr
Sportplatz Brunn; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 7.10.

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“. www.ebreichsdorf.gv.at

Zivilschutz Probealarm zwischen 12.00 und 13.00 Uhr
Für Ihre Sicherheit - Sirenenprobe in ganz Österreich! Bitte 
keine Notrufnummern blockieren!

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbrote, Press-
wurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete Leber, Grammel-
knödel. Essen soviel Sie können oder wollen - für nur € 16,50. 
Auskunft und Reservierung: 0664 73655941.

Samstag, 7.10.

Scheunenrock 21.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; K‘s Live-Band;  
Eintritt: € 10,–; www.ffuw.at; kostenloser Shuttleservice der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Dienstag, 10.10.

Mutter-Eltern-Beratung 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 11.10.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 12.10.

Vortrag: Kochen, Küche, Kuriositäten 18.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; mit Christine Schubert

Samstag, 14.10.

ASK Ebreichsdorf - SV Stockerau 17.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 15.00 Uhr

Perchten Clubbing 20.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf

Don Bosco Ball 2023 20.30 Uhr
Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf

Sonntag, 15.10.

Xtreme Multisport Challenge ab 9.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Bouldern, Bikeparcour, Crosslauf 
organisiert von den Naturfreunden Weigelsdorf-Ebreichsdorf.

Montag, 16.10.

Jakobsweg Nordspanien - 1000 km Langsamkeit 19.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; Multivisionsshow mit Sepp Puchin-
ger, Eintritt: € 10,–. www.ebreichsdorf.gv.at

Dienstag, 17.10.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 18.10.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV  9.30 bis 10.30 Uhr
im Alten Rathaus Ebreichsdorf, Wiener Straße 3; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Beratung NUR nach tel. Terminver-
einbarung unter 0676 5523033.

Samstag, 21.10.

ASK Bad Vöslau - ASK Ebreichsdorf 15.00 Uhr
Sportplatz Bad Vöslau; Reserven 13.00 Uhr

Schlussveranstaltung im Heimatmuseum  15.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; „Gestern - heute - Morgen“ – 
Rückblick auf 25 Jahre HeimatmuseumRedaktionsschluss Gemeindezeitung: 

Ausgabe November 2023: 
Sonntag, 15. Oktober 2023. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Samstag, 21.10.

Oktoberfest Stadtgemeinde Ebreichsdorf Einlass: 18.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; 19.00-20.30 Uhr Trach-
tenkapelle Großkirchheim, 21.00-02.00 Uhr: Wolkenlos, 
www.ebreichsdorf.gv.at/oktoberfest; Eintritt frei!

Mittwoch, 25.10.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 26.10. (Nationalfeiertag)

50. Fitmarsch
Start und Ziel: Am Marktplatzl Ebreichsdorf von 8.00 bis 12.00 
Uhr; ca. 10-12 km mit 3 Labestationen. Absacker-Fest ab 
16.00 Uhr am Marktplatzl

PMU Renntag, Lunchrenntag ab 11.00 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at; Freier Eintritt!

Freitag, 27.10. bis Sonntag, 29.10.

Nationales Spring- und Dressurturnier im Magna Racino
CSN-B*, Team Horse Queen; www.magnaracino.at

Freitag, 27.10.

ASK Ebreichsdorf - 1. FC Bisamberg 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 28.10.

Wir filzen in den Herbst 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptplatz 15, Ebreichdorf; Stadterneuerung Ebreichsdorf

Ausflug nach Retz zum Kürbisfest 9.30 Uhr
Pensionisten Unterwaltersdorf; Frühschoppen, Umzug beim 
Kürbisfest, Weinverkostung usw. Preise: Bus € 25,–, Eintritt: 
€ 15,–. Anmeldung bei Fr. Tajnikar, 0676 / 4851713.

Samstag, 4.11.

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“. www.ebreichsdorf.gv.at

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Das aktuelle Progamm der Volkshochschule 
Ebreichsdorf finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at/vhs
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VERANSTALTUNGEN
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www.ebreichsdorf.gv.at
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Mit dem Beginn des neuen Schul-
jahres fand in Ebreichsdorf auch der 
traditionelle Besuch bei den Erst-
klässlern statt. Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar, sowie Vizebürger-
meister Christian Pusch, Bildungs-
STR Mag. Birgit Reininger, Sicher-
heits-STR Markus Gubik und Jugend 
GR Lisa Gubik nahmen sich die Zeit, 
die jungen Schülerinnen und Schüler 
persönlich in der ersten Schulwoche 
zu besuchen und ihnen einen herz-
lichen Start ins Schulleben zu wün-
schen.

Bei diesem besonderen Anlass 
wurden den Taferlklasslern sowie 
den Schülern der ersten Klassen der 
NÖMS Ebreichsdorf, dem Polytechni-
schen Lehrgang und der Hans-Hofer-
Schule Kipferl überreicht. Diese Geste 
soll den Kindern ein warmes Willkom-
men in einer neuen Schule bereiten.

Als besondere Aufmerksamkeit 
erhielten die Erstklassler reflektie-
rende Armbänder und niedliche Bär-
chen. Die reflektierenden Armbänder 
und Bärchen dienen der Sicherheit 
der Schulkinder im Straßenverkehr 
und sollen dazu beitragen, dass sie 
besser gesehen werden. Die Bärchen 
sollen den kleinen Schulanfängern 
ebenfalls als kleiner Glücksbringer auf 
ihrem Schulweg dienen.

Der Bürgermeister von Ebreichs-
dorf betonte: „Ich freue mich jedes 
Mal darauf, die Taferlklassler gebüh-
rend zu begrüßen. Die Schulwegsi-
cherung und Verkehrserziehung sind 
mir persönlich ein großes Anliegen. 
Neben unseren Geschenken, den 

Traditioneller Besuch der Erstklassler zum Schulstart...

Links: Die Taferlklassler der VS Weigels-
dorf mit Lehrerin Michaela Schmitner und 
Direktorin Sabine Hubmann.

Unten: Die SchülerInnen der 1b der 
VS Unterwaltersdorf mit Lehrerin Mag. 
Sabine Bandur, BEd und Direktorin Doris 
Cerny.

Oben: Die Schülerinnen und Schüler der 1a der 
Volksschule Unterwaltersdorf mit Lehrerin Nicole 
Kadlec und Direktorin Doris Cerny.

Alle Bilder Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf
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VIER SIND STADT

gut sichtbaren Accessoires für unsere 
Taferlklassler und die Verteilung der 
Fahrradhelme möchte ich mit meinen 
Politkollegen aktive Prävention für 
die Schulkinder betreiben. Die Stadt-
gemeinde versucht auch jedes Jahr 
freiwillige Helferinnen und Helfer zu 
organisieren, die sich als Schülerlot-
sen zur Verfügung stellen. Sollten Sie 
gerne helfen wollen, melden Sie sich 
gerne im Bürgerservice – es gibt noch 
Stellen zu besetzen. Wir wünschen 
den Taferlklasslern, allen Schülern 
unserer Schulen und auch allen Leh-
rerinnen und Lehrern ein neues span-
nendes Schuljahr.“ ■

Links: Die Schülerinnen und Schüler der 
1b der Volksschule Ebreichsdorf mit Leh-
rerin Susanna Nyamandi sowie Direktorin 
Mag. Lidwina Unger.

Links: Die Schülerinnen und Schüler der 
Vorschulklasse der Volksschule Ebreichs-
dorf mit Lehrerin Ingeborg Pesava-Pichler 
und Direktorin Mag. Lidwina Unger.

Darunter: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1a der Volksschule Ebreichsdorf mit 
Julia Barcsak, BEd.

Samariterladen Ebreichsdorf
Wiener Neustädter Straße 20, 2483 Ebreichsdorf

Tel.: 0664 88467660 (SamLa)
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Traditioneller Besuch der Erstklassler zum Schulstart...
Die Schülerinnen und Schüler der 1c der Volks-
schule Ebreichsdorf mit Lehrerinen Eva Holzge-

than und Direktorin Mag. Lidwina Unger.

... und Helmübergabe an Viertklässler für mehr Sicherheit
Die Gemeindevertreter nutzten den Besuch in den Volks-

schulen ebenfalls, um den Viertklässlern Fahrradhelme zu 
überreichen. Dies geschah in Zusammenarbeit mit dem 
zuständigen Stadtrat für Verkehrssicherheit Markus Gubik. 
Die Fahrradhelme sollen den Kindern helfen, gut ausgerüs-
tet sich rechtzeitig auf die Fahrradprüfung vorzubereiten, die 
im Laufe der ersten Schulhälfte stattfinden wird. Die Sicher-
heit der jungen Fahrradfahrer liegt der Gemeinde besonders 
am Herzen. Daher wurde diese Aktion ins Leben gerufen.

Bürgermeister LAbg.  
Wolfgang Kocevar 
und die Vertreter der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern
sowie dem Lehrerteam ein 
gesundes und erfolgreiches 
Schuljahr 2023/2024.

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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Im Anschluss an die Volksschulen 
wurden auch die ersten Klassen der 
NÖ Mittelschule Ebreichsdorf und der 
Polytechnischen Schule sowie der 
Hans-Hofer Schule (ASO) Ebreichs-
dorf besucht. Auch die Schülerinnen 
und Schüler sowie das Lehrerteam 
der NMS und Polytechnischen Schule 
freuten sich über den Besuch der 
Stadtvertretung.

NÖ Mittelschule Ebreichsdorf startete wieder mit 3 Klassen Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Rechts: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1b der Neuen Mittelschule mit ihren 
Lehrerinnen Mag. (FH) Michaela Müller 
sowie Direktorin Silvia Benig-Hamberger.

Rechts: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1a mit TPhilipp Kohlhofer und Larissa 
Baumgarten, BEd.
Darunter: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1c mit Mag. Albert Birgit.

7.10.2023
von 9.00 - 12.00 Uhr

Mehr tagesaktuelle Nachrichten 
und Informationen finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at.
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Es gehört auch zur guten Tradi-
tion, die Schülerinnen und Schüler 
der Polytechnischen Schule Ebreichs-
dorf zu Beginn des neuen Schuljahres 
zu besuchen. Stellvertretend für die 
Gemeindevertretung wünschte Bür-
germeister LAbg. Wolfgang Kocevar 
alles Gute im letzten Jahr der schu-
lischen Grundausbildung und viel 
Erfolg beim Einstieg in das Berufsle-
ben.

Schüler der Polytechnischen Schule bereits im „Finish“ VZBgm. Christian Pusch

Rechts: Das Lehrerteam rund um Direk-
torin Silvia Benig-Hamberger bietet den 
Schülerinnen und Schülern der PTS ein 
breites Spektrum an Ausbildung.

Rechts: Die Schülerinnen und Schüler 
der Allgemeinen Sonderschule Ebreichs-
dorf mit Direktorin Dipl.Päd. Kristina 
Klement-Kaceli und ihrem Team.

Lerneifer an der Hans-Hofer Schule Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Dass es am Lerneifer nicht fehlt, 
beweisen die Schülerinnen und Schü-
ler der Hans-Hofer Schule Ebreichs-
dorf (ASO) an jedem Schultag. Auch 
sie freuten sich über den Besuch 
der Vertreter der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf unter der Leitung von 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Schulverbandsobmann GR 
Ing. Gerald Valenta und bedankten 
sich für die mitgebrachte Stärkung.
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Das Montessorihaus am Unter-
waltersdorfer Hauptplatz bildet seit 13 
Jahren mit dem Angebot einer Klein-
kindbetreuung, einer Kindergruppe 
und einer reformpädagogischen 
Schule, einen wichtigen Bestand-
teil am Ebreichsdorfer Bildungs- und 
Betreuungsangebot. Für Eltern von 
1-3-jährigen Kindern gibt es nun eine 
erfreuliche Neuigkeit.

„Lass mir Zeit“, unter diesem 
Motto werden in der Kleinkindgemein-
schaft Kinder ab dem ersten Geburts-
tag liebevoll in das Leben begleitet. 
Mussten bisher Eltern für die komplet-
ten Betreuungskosten selbst aufkom-
men, freut sich der Verein Montesso-
rihaus darüber, dass die Betreuung 
der unter 3-jährigen am Vormittag 
ab sofort gratis angeboten werden 
kann.

Die Familien müssen nur einen 
kleinen Bastelbeitrag und (falls es 
benötigt wird) die Essenskosten und 
die Kosten für die Nachmittagsbetreu-
ung bezahlen. Durch eine Vergröße-
rung des pädagogischen Personals 
konnten auch die Betreuungszei-
ten ausgedehnt werden. Eine Maß-
nahme, durch die auch die Familien 
der Kinderhausgruppe profitieren. 

Getreu dem Montessori-Zitat „Hilf 
mir es selbst zu tun“ wird in die-
ser Gruppe 3-6-jährigen Kindern 
in einer vorbereiteten Umgebung 
Sicherheit gegeben und sie in immer 
größer werdende Selbstständigkeit 
und Eigenverantwortung begleitet. 

In der, im gleichen Haus befind-
lichen, Montessorischule Unter-
waltersdorf, Privatschule mit per-
manentem Öffentlichkeitsrecht, 
können Kinder und Jugendliche ihre 
gesamte Pflichtschulzeit verbrin-
gen. Während bei den 6-10-jähri-
gen „Hilf mir selbst zu denken“, das 
Credo ist, gilt bei den Jugendlichen bis 
15 Jahre das Motto 
„Hilf mir selbst zu 
entscheiden“. 

Egal welche 
Altersgruppe, res-
pektvoller Umgang 
und engagierte 
P ä d a g o g i n n e n 
und Pädagogen, 
bei denen jedes 
einzelne Kind im 
Mittelpunkt steht, 
bilden seit 2010 
im Montessorihaus 
die wichtigsten 

Grundlagen für eine gelungene Kin-
derbetreuung und Bildungsarbeit.  ■

VIER SIND STADT

Der Hort in allen drei Ortsteilen 
startete am 4. September 2023 in ein 
neues, spannendes Hortjahr. Im Hort 
Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf 
sind heuer alle Gruppen zur Gänze 
gefüllt, im Hort Weigelsdorf gibt es 

noch wenige freie Plätze. Bei 
verschiedenen Angeboten in den 
ersten Hortwochen, wie Aus-
gängen zum Spielplatz, Grup-
penspiele oder Bewegungs-
landschaften lernten die Kinder 

sich untereinander besser 
kennen und erlebten die 
Nachmittage im wichtigen 
sozialen Umfeld. Aufgrund 
des perfekten Spätsom-
merwetters verbrachten 
die Gruppen viel Zeit im 
Freien.

Ende September bzw. 
Anfang Oktober stand 
auch schon der erste Aus-
flug am Programm. Die Nach-
mittagskinder aller Horte der 
Stadtgemeinde fuhren zum 
Harzberg und wanderten ca.  
2,5 km zur Aussichtswarte und 
zur Kängurufarm, wo sich alle 
bei einem Picknick stärkten. 

Feste zu den verschiedensten 
Themen sind ein Höhepunkt für Groß 
und Klein in den Horten und beleben 
den Hortalltag. Ende Oktober wird 
auch schon das erste Fest gefeiert. 
Dabei wird sich alles rund um den gol-
denen Herbst drehen. ■

Hortbeginn September 2023 Elke Matuella-Weber

Neu im Montessorihaus Regenbogenwelt – Betreuung für 1-3-jährige vormittags gratis!
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„David‘s Restaurant“ in Ebreichs-
dorf öffnete Ende August seine Türen. 
Das Restaurant, das zuvor als beliebte 
Pizzeria „D‘Angelo“ bekannt war, hat 
eine kleine Verwandlung durchlau-
fen. Der charakteristische Pizzaofen 
ist geblieben, doch der neue Gastwirt 
David Stesarov bereichert das Res-
taurant mit seiner Leidenschaft für die 
Balkanküche. Sein Credo lautet: „Wir 
möchten ein Ort sein, an dem Men-
schen zusammenkommen, um die 
köstliche Auswahl an Grill-Speziali-
täten aus der Balkanküche zu genie-
ßen.“

Neben Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar gratulierten dem 
neuen Gastronomen viele geladene 
Gäste des Gemeinderates, Vertreter 
der Gemeindeverwaltung und Pfar-
rer Pawel Wojciga bei der offiziellen 

Eröffnungs fe ie r 
am 26. August und 
wünschten viel 
Erfolg.

A n g e s p o r n t 
von seinen serbi-
schen Wurzeln, 
hat David Stesarov 
mit „David‘s Res-
taurant“ ein beson-
deres Lebens-
ziel verwirklicht 
- er möchte seine 
Gäste in Gedan-
ken in die ländli-
chen Grill-Tavernen Serbiens entfüh-
ren. Das Küchenteam zaubert mit viel 
Liebe authentische Balkan-Spezialitä-
ten und Pizzen. 

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Schön, dass Ebreichsdorfs 

kulinarische Vielfalt durch das ‚David‘s 
Restaurant‘ mit den Geschmäckern 
und Aromen des Balkans erweitert 
wird. Ich wünsche dem gesamten 
Team viel Erfolg und Freude mit ihrem 
neuen Unternehmen.“ ■

„David‘s Restaurant“ lädt zu einer kulinarischen Reise in den Balkan ein

Bei strahlend sonnigem Wetter 
fuhren wir mit David, Inhaber des 
Busunternehmen „Wunderl Reisen“, 
ins Museumsdorf Niedersulz, dem 
größtem Freilichtmuseum in Nieder-
österreich.

Wir konnten historische Häuser 
und Höfe aus dem Weinviertel besich-
tigen, z.B. die Volksschule mit ange-
schlossener Lehrerwohnung, eine 
Greißlerei, das Bürgermeisterhaus 
mit einem wunderschönen Vorgarten. 
Im Innenhof befindet sich ein Tauben-
kobel und noch einige Objekte mehr.

Am Dorfplatz befindet sich das 
herrschaftliche Jägerhaus, welches 

als Museumsgast-
hof genutzt wird 
und wir unser Mit-
tagessen einnah-
men.

Bei der Heim-
fahrt stand noch 
ein Stopp beim 
Manner-Shop in 
Wolkersdorf am 
Programm, wo uns 
nicht nur Schnitten 
erwarteten, son-
dern auch noch viele andere Süßig-
keiten wie Rumkugeln, Schoko-Bana-
nen usw.

Wir stellten fest, egal wie viel Scho-
kolade wir essen, Schuhe passen uns 
immer. ■

KobV Behindertenverband im Weinviertler Museumsdorf Elisabeth Toth

20 Jahre ist es her, als 
Wolfgang Gschwantner sein 
Lohnzeichenbüro in seiner 
Heimatgemeinde Unterwal-
tersdorf gegründet hat. Dazu 
gratulierten ganz herzlich 
STR Claudia Dallinger als 
Vertretung der Gemeinde-
führung, Wirtschaftsstadt-
rat Engelbert Hörhan und 
Wirtschaftskammervertreter 
Gerhard Waitz.

Wolfgang Gschwant-
ner erweiterte schon bald 

sein Geschäftsfeld. Mittlerweile bie-
tet er diverse Dienstleistungen auch 
im Segment Arbeitssicherheit und 
als Brandschutzbeauftragter an bzw. 
stellt Energieausweise aus.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar schickte urlaubsbedingt 
herzliche Grüße: „Ich gratuliere Herrn 
Gschwantner zu dem bemerkenswer-
ten Meilenstein für sein Unternehmen, 
das ein großes Zeichen für Kontinuität 
und Erfolg ist.“ ■

20-Jahr Jubiläum Wolfgang Gschwantner
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Gut besucht war Mitte August das 
Sommerfest des Samariterbundes 
Ebreichsdorf am Marktplatzl. STR 
Thomas Dobousek übernahm die offi-
ziellen Begrüßungsworte in Vertretung 
von Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar, der bedingt durch seinen 
Urlaub leider nicht persönlich dabei 
sein konnte. Obmann Roland Schall-
mayer konnte den Präsidenten des 
Samariterbundes Österreich LAbg. 
Franz Schnabl und Bürgermeister von 
Trumau und Abgeordneten zum Nati-
onalrat Andreas Kollross als weitere 
Ehrengäste begrüßen.

Die Besucher und Besucherinnen 
hatten die Möglichkeit am Informa-
tionsstand einen Einblick in die vielfäl-
tigen Aktivitäten und Dienstleistungen 
der Blaulichtorganisation, der Ret-
tungshundestaffel und der Samariter-
jugend zu erhalten.

Beim Kinderschminken konnten 
sich die jungen Gäste verwandeln 
lassen. Zum Austoben stand eine 
Hüpfburg im Rettungsauto-Design 
zur Verfügung. Für die musikalische 
Umrahmung und ausgelassene Stim-
mung sorgte „DJ Tommy“ am DJ-Pult.

Kulinarisch verwöhnt wurden die 
zahlreichen Gäste mit Grillspezialitä-
ten der Fleischerei Graf sowie Kaffee 
und Kuchen.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar betont die Wichtigkeit des 

Samariterfests für 
die Gemeinschaft 
und bedankt sich 
bei allen Beteilig-
ten für ihr außer-
g e w ö h n l i c h e s 
Engagement im 
Alltag und für die 
Organisation des 
Festes: „Der Arbei-
ter Samariterbund 
leistet unverzicht-
bare Arbeit für 
unsere Gesundheit 
und Sicherstellung 
der sozialmedizinischen Versorgung 
in Ebreichsdorf. Das Fest ist eine 
großartige Gelegenheit, ihre Arbeit zu 
würdigen.“

Dem Stadtchef ist auch wichtig 
darauf hinzuweisen, dass die Anfor-
derungen an medizinischen Ausrüs-
tungen, Sanitätsmaterial und anderer 
wichtiger Utensilien, stetig zunimmt: 
„Der ASBÖ Ebreichsdorf plant daher 
eine Spendensammel-Kampagne ab 
Anfang September bis Ende Oktober 
2023 in unserer Gemeinde, um seine 
Arbeit im Bereich Katastrophenschutz 
und Rettungsdienst nachhaltig abzu-
sichern und zu unterstützen. Ich darf 
daher als Bürgermeister diese Spen-
denaktion ganz intensiv und aus tiefs-
ter Überzeugung unterstützen und 
würde mich freuen, wenn auch Sie 
sich aktiv an der Unterstützungsoffen-

sive beteiligen.“
Wenn Sie sich spontan dazu ent-

scheiden, den ASBÖ zu unterstützen, 
können Sie dies mittels Überweisung 
auf das Konto des ASBÖ Ebreichsdorf 
unter IBAN: ASBÖ Ebreichsdorf Ret-
tungsstelle, Gnadenbachweg 9, 2483 
Ebreichsdorf, AT72 2020 5006 0015 
3597.

Gerne kann eine Spenden-Bestä-
tigung ausgestellt werden. Dazu 
geben Sie bitte bei der Überweisung 
den genauen Firmennamen und die 
Adresse der Firma an.

Für weitere Informationen über 
die ASBÖ-Spendenkampagne und 
zusätzliche Möglichkeiten zur Unter-
stützung steht Ihnen Obmann Stv. 
Michael Bachleitner gerne unter der 
Tel: 0664/4650028 zur Verfügung. ■

Samariterbund Ebreichsdorf lud zum Sommerfest am Marktplatzl

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Die vergangenen Ferien waren in 
Ebreichsdorf von spannenden und 
ereignisreichen Ferienspielen der 
Stadtgemeinde und Sport-Camps 
geprägt. Bürgermeister LAbg. Wolf-
gang Kocevar und Vizebürgermeister 
Christian Pusch ließen es sich nicht 
nehmen, einige der Camps zu besu-
chen und die Teilnehmer zu unterstüt-
zen.

Ein Highlight war das einwöchige 
Camp des ASK Ebreichsdorf, das 
Teilnehmer jeglichen Alters ihres Ver-
eins anzog. Vizebürgermeister Chris-
tian Pusch war hocherfreut, dass so 
viele Kinder und Jugendliche daran 
teilnahmen. Dabei konnte er haut-
nah miterleben, wie der Verein zur 
Förderung des Fußballsports bei-
trägt und den Zusammenhalt in der 
Gemeinde stärkt. Mit großem Inter-
esse und Begeisterung verfolgte er 
die Trainingseinheiten und gratulierte 
ihnen zu dem erfolgreichen Trainings-
abschluss.

Nicht minder beeindruckend war 
der Besuch des Bürgermeisters LAbg. 
Wolfgang Kocevar beim Bodenturn- 
Camp der Sportunion Baden. Diese 

bietet das ganze 
Jahr über Trai-
n i n g s e i n h e i t e n 
für die kleinsten 
Ebreichsdorfer an 
und leistet damit 
einen wertvollen 
Beitrag zur sport-
lichen Entwick-
lung der Kinder. 
Der Stadtchef war 
beeindruckt von 
der Begeisterung 
und dem Ehrgeiz 
der jungen Turne-

rinnen und Turner. 
Als Anerkennung 
für ihre Leistungen 
überraschte er sie 
zum Abschluss mit 
leckeren Pizzen 
für alle, welche 
von den Teilneh-
mern mit großer 
Freude aufgenom-
men wurden. Bür-
germeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar: 

„Ich halte diese Aktivitäten für unsere 
Jugend in den Ferien sehr wichtig. Sie 
bieten nicht nur eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung für Kinder und Jugend-
liche, sondern fördern auch den 
Teamgeist und das Gemeinschafts-
gefühl. Durch die Unterstützung der 
Vereine und Sporteinrichtungen wird 
Ebreichsdorf zu einem Ort, an dem 
jeder die Möglichkeit hat, sich sport-
lich zu betätigen und neue Interessen 
zu entdecken.“ ■

Bürgermeister besucht zum Abschluss erfolgreiche Ferien-Camps

ab 11.4.2024ab 11.4.2024
bei Interesse bitte bei bei Interesse bitte bei 
Frau Spadt anmelden.Frau Spadt anmelden.
Tel.: 0650 4819810Tel.: 0650 4819810

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. DIENSTAG IM MONAT STATT

14 - 17 UHR
 17. Oktober 21. November
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Der Musikverein Ebreichsdorf lud 
am 19. und 20. August zum Musikfest 
in den Hof der Musikschule in Unter-
waltersdorf und durfte, bei traumhaf-
tem Wetter an beiden Tagen, zahlrei-
che Gäste mit kühlen Getränken und 
kulinarischen Köstlichkeiten bewirten. 
Für stimmungsvolle Klänge sorgten 
am Samstagabend die Musikanten 
des Musikverein Leithaprodersdorf 
und beim sonntägigen Frühschoppen 
der Musikverein Rohr im Gebirge. 
Die Heilige Messe, abgehalten von 
Pfarrer Pawel Wojciga (gemeinsam 
mit Kaplan John), umrahmte ein 
Bläserensemble des Musikvereines 
Ebreichsdorf. Für die jüngsten Fest-
besucher gab es auch wieder eine 
betreute Spiele- und Bastelstation, die 
eifrig genutzt wurde. Als krönenden 
Abschluss der beiden Tage gab es 
die große Tombolaverlosung, die viele 
schöne Treffer beinhaltet. So gab es 

als Haupttreffer einen 1-stündigen 
Auftritt des Musikvereines Ebreichs-
dorf zu gewinnen. Als 2. und 3. Preis 
gab es Wertgutscheine (€ 300,– und € 
150,–) der Firma Elektrogeräte Gab-
riel.

Das Team des Musikvereines 
Ebreichsdorf bedankt sich bei allen 
Besuchern, Unterstützern und Spon-
soren des Musikfestes 2023 – es war 
uns eine große Freude so ein wunder-
bares Wochenende zu feiern! ■

Reger Besuch und tolle Stimmung beim Musikfest 2023 Gabi Schiefert

Dieses Jahr hat die Dorferneue-
rung Unterwaltersdorf mit den Kin-
dern den „Wurzelweg“ – entlang der 
Fischa zwischen Unterwaltersdorf 
und Schranawand – wie einen Mär-
chenweg gestaltet. Vorarbeit haben 
die Kinder vom Sommerhort in Unter-
waltersdorf beim Bemalen der Häus-
chen und Figuren geleistet.

Bilder sagen mehr als tausend 
Worte!

Schaut euch das an. Vielleicht 
kommen noch einige Häuschen dazu.
 ■

Ferienspiel 2023 in Unterwaltersdorf Roswitha Jungmeister
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Das konsequente Training, die 
permanente Verbissenheit beim Üben 
sowie das zunehmende Gefühl für das 
Biken erlaubte es uns Trainern, dass 
wir gemeinsam mit unseren motivier-
ten Bike-Kids vom 11. bis 15. August 
2023 genialste Biketage in Rechnitz 
bei den Burgenlandtrails verbringen 
durften. Da die 15 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen der Naturfreunde 
Bike-Kids Anregungen und Feedback 
stets versuchen in die Tat umzuset-
zen, ist das Trailsurfen für den Nach-

wuchs bereits 
purer Genuss. Ins-
gesamt nahmen 
28 Naturfreunde 
an diesem Event 
teil.

Tagsüber ver-
brachten wir die 
meiste Zeit auf 
den gelungenen 
Trails, die heißen 
Nachmittage nutz-
ten wir gerne auch 

zum Abkühlen 
im See. Die teils 
u n e r m ü d l i c h e n 
Kinder konnten 
ihren Rädern aller-
dings nie lange 
eine Pause gön-
nen und fuhren bis 
in die Nacht hinein 
ihre Runden am 
Pumptrack oder 
bauten sich ihre 
eigenen Rampen 
zum Springen. 

Ausklang fanden unsere Tage vor 
allem im gemeinsamen Zeltlager bei 
Grillerei und Lagerfeuer. 

Ein Danke an alle Mitwirken-
den, die Kinder, die Eltern, die Trai-
ner sowie den Burgenlandtrails! Das 
Wochenende war der volle Erfolg!

Weitere Information zum Pro-
gramm der Mountainbikegruppe der 
Naturfreunde Ebreichsdorf finden Sie 
unter: Christian Panozzo, cp.bike-
guide@gmx.at

https://weigelsdorf-ebreichsdorf.
naturfreunde.at ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Die große Turnhalle der Schule 
platzte beinah aus allen Nähten, so 
viele Menschen versammelten sich 
zu Schulbeginn am 4.9.2023, um 
gemeinsam unter der Leitung des 
Provinzials Pater Siegfried Kett-
ner SDB den Schulgottesdienst und 
anschließend die Segnung des neuen 
Schultraktes zu feiern. 

„Wenn der Herr nicht das Haus 
baut, so arbeiten umsonst, die daran 
bauen.“ (Psalm 127) betonte in 
Zusammenhang mit den neuen Klas-
sen Schuldirektorin Mag.a Beatrix 
Dillmann. Es folgten Dankesworte an 
die Gemeinschaft der Salesianer, die 
sich zu dem Ausbau entschlossen hat 
und auch an die vielen anderen an 
dem Projekt Beteiligten. Aktuell bietet 

das Haus für etwa 
750 Schülerinnen 
und Schüler Platz 
– eine große, aber 
doch noch über-
schaubare, famili-
äre Gemeinschaft.

Im Anschluss 
an die Messe wur-
den die neu aus-
gebildeten Ver-
trauensschüler, die 
den Kindern der 
fünf ersten Klas-
sen während des 
gesamten Schul-
jahres mit Rat und Tat beiseitestehen 
werden, der Gemeinschaft vorgestellt. 
Auch dieses Jahr sorgte die Schul-
band von Beginn an für Stimmung. 
Mit ihren Liedtexten brachten die 

Sängerinnen, von exzellenten Musi-
kerinnen und Musikern begleitet, zum 
Ausdruck, was viele der Versammel-
ten dachten: „Wieder Schule …“ bzw. 
„Hakuna Matata“! ■

Eröffnungsgottesdienst 2023/24 im Don Bosco-Gymnasium Mag. S. Lou-Schneider

„Seid wie Sauerteig oder wie das Salz 
in der Suppe“

Am 14.9.23 machten die Pensionisten Weigelsdorf 
eine Shoppingtour zum Adler. Nach dem Mittagessen 
gab es Musik und Taxitänzer, damit wir das Tanzbein 
schwingen konnten. So hält man sich fit. Leider war der 
Nachmittag viel zu kurz. Wir werden es aber sicher wie-
derholen. Danke an alle, die dabei waren.  Brigitte Tajnikar

Kids-Bike-Camp der Naturfreunde Ebreichsdorf Cornelia Panozzo

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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Am 12. September fand das erste 
Training im neuen Schuljahr statt. Wir 
durften wieder viele alte, sowie neue 
Gesichter antreffen. Besonders viele 
junge und hochmotivierte Sportlerin-
nen und Sportler probierten sich im 
Jiu Jitsu Training. Interessierte kön-
nen gerne dreimal unverbindlich und 

kostenlos in unseren Kampfsport 
hineinschnuppern und unseren Ver-
ein kennenlernen. Wie auch im letz-
ten Jahr liegt im Wintersemester der 
Schwerpunkt auf Wettkampftraining, 
inklusive einem vereinsoffenen Lehr-
gang und einer Meisterschaft. Das 
bedeutet, wir investieren vermehrt 

Zeit in Kraft-Ausdauer-Training und 
schulen die Fähigkeiten im Fighting. 
Mit Ausdauer und Fokus lassen sich 
so schnell Fortschritte erkennen. 

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
Trainingsjahr mit vielen Highlights, die 
noch kommen werden! Schaut vorbei!

 ■

Erfolgreicher Start ins neue Trainingsjahr! Susanne Bartmann

Das Training findet jeweils am Dienstag und Freitag statt. 
Ort: Kleiner Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf (Eingang beim Hort)

Dienstag: 
18:00 - 19:00 Kindertraining bis 9 Jahre
18:00 - 20:00 Erwachsenentraining ab 10 Jahre
Freitag: 
17:00 - 18:00 Kindertraining bis 9 Jahre
18:00 - 20:00 Erwachsenentraining ab 10 Jahre

Interessierte ab dem Volksschulalter laden wir 
herzlich zum Schnuppern ein!
Informationen zum Verein finden Sie unter 
https://www.jiu-jitsu-ebreichsdorf.at./

Selbstverteidigungs-
kurse auf Anfrage!

Am 09. und 10. September 
besuchten gleich fünf unserer Feuer-
wehrmitglieder den Atemschutzgerä-

teträgerlehr-
gang in Bad 
Vöslau. An 

zwei, durchaus kör-
perlich anstrengen-
den Tagen erlernten 
die Feuerwehrmänner 
Sebastian Rousek, 
Phillip Gaismeier, 
Thomas Tupy und 
Philipp Drack, sowie 

Feuerwehrfrau Sandra Kaiser in the-
oretischen und praktischen Ausbil-
dungseinheiten die Grundlagen der 
Atemschutztechnik und stehen nach 
erfolgreicher Abschlussprüfung ab 
sofort als neue Atemschutzgeräteträ-
ger der Feuerwehr Ebreichsdorf zur 
Verfügung. ■

Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf: Fünf neue Atemschutzträger Christian Vlach

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Mit guter Ausrüstung, stetig wach-
sender Kondition und viel Ausdauer 
war die stets gut gelaunte Wander-
gruppe der Naturfreunde Ebreichsdorf 
auch im August wieder fleißig unter-
wegs.

Immer bemüht, das Angebot an 
alle Gegebenheiten anzupassen, wur-
den diesmal vier Touren angeboten.

Von Sooß auf den Lindkogel, eine 
Wanderung durch herrliche Föhren-
wälder bei der jedoch beim Abstieg 
vom Vorderen Lindkogel Wanderstö-
cke eine Voraussetzung waren. Dafür 
wurden wir jedoch mit einem fantasti-
schen Ausblick belohnt.

Eine ideale Streckenführung für 
Touren während der heißen Jahres-
zeit bieten die vielfältigen Wander-
wege durch die schattigen Wälder des 
Leithagebirges. Unsere Auswahl fiel 
diesmal auf den Weg von Hornstein, 
vorbei am Schusterkreuz, nach Eisen-
stadt mit Ziel Jubiläumswarte am Glo-
riettenberg. Retour führte unser Weg 
vorbei am St. Trinitaskreuz/Weiße 
Dreifaltigkeit, beim Juden und über 

den Sonnenberg 
zurück nach Horn-
stein.

Die Wanderung 
auf den Schöpfl, 
dem höchsten 
Berg des Wiener-
waldes, wurde 
von der Gruppe 
diesmal von St. 
Corona, vorbei 
am sehenswer-
ten Heilbrunnen, 
begonnen. Über Forstwege, durch 
herrliche Mischwälder, mit immer 
wieder wunderschönen Ausblicken, 
ging es hinauf zum Schutzhaus am 
Schöpfl. Nach verdienter Rast wurde 
die Wanderung fortgesetzt und führte 
über die Matras Warte zum Witten-
bachberg, von wo aus der Achtsam-
keit fordernde Abstieg die Gruppe 
zum Ausgangspunkt zurückführte.

Eine besonders schöne Wan-
derung war die Tour von Orthof zur 
Luckerten Wand, der Falkenstein-
höhle und dem Gaiskircherl. Sie 

belohnte die Wanderer nicht nur mit 
sehenswerten Steinformationen, son-
dern auch mit einer herrlichen Aus-
sicht, die jede Mühe wert war.

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Weigelsdorf–Ebreichs-
dorf unter:

https://weigelsdorf-ebreichsdorf.
naturfreunde.at/ueber-uns/weigels-
dorf-ebreichsdorf/wandern/ ■

Wanderlust im August Peter Pruckmoser

Zum Schulstart gab es Klettern statt Mathe im Don Bosco-Gymnasium
Bei strahlendem Sonnenschein 

verbrachte die 6A einen ganzen Vor-
mittag in luftigen Höhen. In Begleitung 

ihres Mathematiklehrers Mag. Gerald 
Puchinger und der Klassenvorständin 
Mag. Margareta Blümel, durfte die 

Klasse anstelle von Mathe-
matik und Englisch mit 
einem gemeinschaftlichen 
Tag in das neue Schuljahr 
starten. 

An den strahlenden 
Gesichtern, die die Fotos 
zeigen, ist unschwer zu 
erkennen, dass es ein Tag 
voll Spaß und Abwechslung 
war. Und damit neben der 
Freude an der Bewegung 
auch der Wissensdurst der 
Schülerinnen und Schüler 
nicht zu kurz kam, stand 
nach dem Kletterpark eine 
spannende Führung in der 
UNO-City auf dem Pro-
gramm. Nach einem so 
abwechslungsreichen Tag 

sind jetzt alle ganz besonders ener-
giegeladen und bereit für 
ein erfolgreiches Schul-
jahr.  Mag. Margareta Blümel ■

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Eiserne Hochzeit
Erika und Hermann Fischer, Ebreichsdorf
Goldene Hochzeit
Juliana Ida und Johann Markowitsch, Unterwaltersdorf
Erika und Walter Seer, Ebreichsdorf
Maria und Rudolf Wagner, Unterwaltersdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Oktober 2023

96 Jahre
Marianne Handlbauer, Weigelsdorf
92 Jahre
Elisabeth Dietsch, Ebreichsdorf
Ingeborg Hofer, Ebreichsdorf
Charlotte Schuster, Ebreichsdorf
Gisela Hedwig Stickler, Ebreichsdorf
91 Jahre
Elfriede Truhlarovsky, Weigelsdorf

90 Jahre
Hildegard Scherer, Ebreichsdorf
80 Jahre
Hans Josef Höhle, Unterwaltersdorf
Manfred Peychal, Ebreichsdorf
Johann Piskaček, Weigelsdorf
Edith Schmid, Unterwaltersdorf

PV Ebreichsdorf in der Welt der Hagebutten Karl Heinz Stock

Unsere letzte Ausflugsfahrt ging 
in das schöne Mostviertel. Genauer 
gesagt zur Fa. Stix. Nach einer 
Besichtigung und Erklärung der Pro-
dukte konnten einige einen Einkauf 
tätigen. Weiter fuhren wir zum Gast-

haus Hirschenwirt in Nölling zum 
Mittagessen. Nach einer Erklärung 
konnten wir so richtig eintauchen in 
die Welt der Hagebutten. Schmecken, 
riechen und verkosten der Genuss-
produkte. Der schöne Ausflug klang 

bei einem Heurigenbesuch aus.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Oktober:

Fr. Theresia Szakoczai 75 Jahre
Fr. Ilse Snyhola 77 Jahre
Fr. Christine Eder 77 Jahre
Fr. Aloisia Schreiber 79 Jahre
Fr. Franziska Dorn 85 Jahre
Fr. Emilie Halper 87 Jahre
Fr. Charlotte Schuster 92 Jahre

Am 25.8. und 26.8.23. haben 
wir ein Zeltlager veranstaltet. Es 
gab Würstchen und Marshmal-
lows zum Grillen, eine Nacht-
wanderung mit Fackel und 
einem nächtlichen Bad in der 

Fischa. Ebenso viele Spiele und Wett-
bewerbe, Kinderschminken und die 
Möglichkeit zu zeichnen und malen. 
Uns hat es viel Spaß gemacht und wir 
hoffen auf ein Wiedersehen.

Zeltlager  Brigitte Tajnikar

Bei einem Vereins-Doppelturnier 
kämpften zu Saisonbeginn 20 Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen um den 
begehrten Wanderpokal. Die Paarun-
gen wurden nach Spielstärke aus-
gelost, um eine Chancengleichheit 
zu gewährleisten. Nach insgesamt 
28 Partien setzte sich unser Top-
spieler Martin Skalicky mit seinem 
Partner Alfred Recknagel im Finale 
durch. Im Anschluss an die Sieger-
ehrung fand das traditionelle und bei 
den Spielern nach einem heißen Tur-
niertag bereits herbeigesehnte ,,Ver-

einsessen unterm 
Kastan ienbaum“ 
bei herrlichem Wet-
ter im Schulhof 
statt. Danke an die 
Spender der super 
Grillhendl plus 
Mehlspeise aus 
Weigelsdorf.

Besuchen Sie 
uns persönlich oder 
auf unserer Web-
seite www.ttsv-wei-
gelsdorf.at. ■

Saisonbeginn beim TTSV Weigelsdorf Franz Matejka




